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S Deutſches Keich

Wiesbadener Kaiſertage
Der Kaffer unternahm geſtern morgen von Wiesbaden aus

einen Spazierritt Zur Frühſtückstafel waren geladen Re
gieruugspräſident Dr von Meiſter und der Landrat Ritter

Marvor d Figaro meldet hat Kaiſer Wilhelm II dem Komitee
für die Chardin und Fragonard Ausſtellung in Paris mit
geteilt daß er die in ſeinem Veſitz befindlichen drei Bilder von
Ehardin der Ausſtellung leihen werde

Beiſetzung des Prinzen Moritz von Altenburg
Die Leiche des verſtorbenen Prinzen Moritz traf geſtern nach

mittag mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge infolge zirka
3/ ſtündiger Verſpätung gegen 4 Uhr anf dem Bahnhofe in
Altenburg ein Unter dem Geläute der Glocken bewegte ſich
der Trauerkondukt in feierlichem Zuge durch die mit Trauer
obelisken und Maſ en Dekorationen und ſonſtigem Trauerſchmuck
reichgeſchmückten Straßen in denen die Militär und Krieger
vereine und die Schulen Spalier bildeten nach dem Herzoglichen
Reſidenzſchloß in deſſen Kirche alsbald die Aufbahrung
folgte Jm Anſchluß hieran fand eine kurze Trauerfeier ſtatt

Die Braunſchweigiſche Frage
Der Braunſchweigiſche Regentſchaſtsrat hat nunmehr den

Landtag zur Vornahme der Wahl des Regenten auf Montag
den 27 Mai einberufen

An dem parlamentariſchen Abend beim
Reichskanzler

haben wie vielfach bemeikt worden iſt u a auch die vier
Zentrumsabgg Dr Porſch der Vizepräſident des Abgeord
netenhauſes Graf Praſchma von Hagen und Nadbhyl teil
genommen Wie erinnerlich iſt ſofort bei Eröffnung der
neuen Seſſion des Reichstags gerade von der Zentrumspreſſe
ausdrücklich betont worden daß es für die Abgeordneten des
Zentrums eine Ehrenpflicht ſei die geſellſchaftlichen Be
ziehungen zu einem Reichskanzler abzubrechen der das Zentrum
bei der Auflöſung des Reichstages und während des Wahl
kampfes mit einer ſolchen offenſichtigen Mißachtung behandelt
habe Man darf daher wohl fragen Liegt hier nur eine
Disziplinloſigkeit ſeitens einzelner Abgeordneter der Partei

vor oder iſt hier der erſte Schritt zu einer Wiederannäherung
des Zentrums das ſich in ſeiner parlamentariſchen Verein

e kreuzunglücklich fühlt an den Reichskanzler zu
erblicken

Getreidehandel und Genoſſenſchaftsweſen
I

Der Vorſtand des Sächſiſchen Provinzial Vereins für Getreide
und Produktenhandel hat an den Reichskanzler folgende
Eingabe geſandt

Halle a den 24 April 1907
Eurer Durchlaucht

beehren wir uns folgendes die Tätigkeit von Geiſtlichen und
Lehrern in Genoſſenſchaften betreffend in größter Ehrerbietung
vorzutragen

Durch vielfache Beſchwerden und Klagen aus dem Handels
ſtande bewogen haben wir unterm 18 März 1905 den Antrag
an den Herrn Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinal
angelegenheiten gerichtet Geiſtlichen und Lehrern ferner nicht
mehr zu geſtatten die Aemter als Mitglieder des Aufſichtsrates
des Vorſtandes oder als Rendanten von Spar und Darlehns
kaſſen Einkaufsgenoſſenſchaften Konſumvereinen oder ſonſtigen
Genoſſenſchaften zu verwalten Die Gründe für dieſen Antrag
ſind von uns in jener Eingabe eingehend dargelegt worden
weshalb wir uns beehren dieſe in einem Abzuge gehorſamſt
beizufügen Trotz unſerer höflichen Bitte erhielten wir im Laufe
des Jahres 1905 wie auch in der erſten Hälfte des Jahres 1906
keine Antwort vom Königlichen Kultusminiſterium weshalb wir
uns erlaubten im Juni des venfloſſenen Jahres in einer kurzen
Eingabe an den genannten Herrn Miniſter darauf hinzuweiſen
daß die früher geſchilderten Uebelſtände nach wie vor beſtänden
und weiter um ſich griffen Dem Kaufmannsſtande werde ein
völlig unberechtigter Wettbewerb durch die Uebernahme von
Aemtern in Geuoſſenſchaften ſeitens der Geiſtlichen und Lehrer
bereitet Dieſe ſtürzten ſich zum Schaden ihres hohen Lehr
amtes und der Bildung des Volkes mehr und mehr in das
praktiſche wirtſchaftliche Leben wodurch ſie auch ihren politiſchen
Einfluß befeſtigten und verſtärkten

Auf dieſes Mahnſchreiben erfolgte unterm 29 Auguſt 1906 ein
ablehnender Beſcheid des Herrn Miniſters der geiſtlichen
Unterrichts und Medizinalangelegenheiten an uns den wir
gleichfalls in der Anlage in Abſchrift beifügen

Obwohl in dieſem Beſcheide der Herr Miniſter ſich auf die
Seite der den legitimen Kanfmannsſtand unterdrückenden Ge
noſſenſchaften ſtellte haben wir vorerſt eine abwartende Haltung
eingenommen bis es nach der Auflöſung des Reichstages am
13 Dezember 1906 allzu klar wurde wie ſehr gerade durch die
angefochtene Maßnahme der genannten Zentralbehörde Geiſt
liche und Lehrer im Nebenamte in den Genoſſenſchaften tätig
ſein zu laſſen dem patriotiſchen Aufflammen des preußiſchen
Volkes bei der ſchmachvollen Haltung der damaligen Reichstags
mehrheit in weiteſten Kreiſen die ſtärkſten Feſſeln angelegt
wurden Jn unſerem Schmerze hierüber haben wir unterm
24 Dezember 1906 einen erneuten Antrag an den Herrn
Miniſter der geiſtlichen Unterrichts und Medizinalangelegen
heiten gerichtet und dabei mit wenigen Worten angedeutet daß
infolge der ablehnenden Haltung gegenüber unſerem Antrage
die am ſchärfſten gegen die Königliche Staatsregierung im
ganzen Lande agitierenden Elemente durch den Herrn Miniſter
eine wirkſame Förderung erhielten während der Kaufmann als
Träger einer freieren Richtung gegenüber dem enghderzigen
ultramontanen Wirken durch eben jene Genoſſenſchaften d h
durch den Einfluß der Geiſtlichen und Lehrer in ihnen brotlos
gemacht werde Eurer Durchlaucht erlauben wir uns auch dieſe
Eingabe abſchriftlich in der Anlage gehorſamſt zu überreichen

a nunmehr bereits 3 Monate verſtrichen ſind und uns
eine Aeußerung des genannten Herrn Miniſters nicht zugegangen
iſt glauben wir annehmen zu müſſen daß uns eine ſolche über
haudt nicht erteilt werden wird und unſer Antrag den wir im
Intereſſe unſeres Standes nicht auf ſich beruhen laſſen dürfen
eine auch nur teilweiſe Ausſicht auf Erfolg hat

Halle a d Saale Freitag den 17 Mai

Wir wagen es daher im Hinblick auf den Gerechtigkeitsſinn
Eurer Durchlaucht Hochderſelben die gehorſamſte Bitte zu unter
breiten gütigſt dahin wirken zu wollen daß in Zukunft Geiſt
lichen und Lehrern die Erlaubnis verſagt wird in Erwerbs
oder Wirtſchaſtsgenoſſenſchaften Konſumvereinen und ſonſtigen
Genoſſenſchaften tätig zu ſein und daß ferner nach und nach
der Wegfall der bisherigen Erlaubniserteilungen angeſtrebt
wird

Die Gründe für vorſtehenden Antrag ſind 1 wirtſchaftlicher
2 politiſcher 3 ſozialer 4 kultureller 5 ſtaatsrechtlicher und
6 Wucher Natur Sie mögen hierſelbſt in Kürze angedeutet
werden

Zu 1 Wie von uns in unſern Schriften wiederholt dargetan
worden iſt ſind wir durchaus keine prinzipiellen Gegner der
Genoſſenſchaften Wir betrachten ſie als einen zuläſſigen Wett
bewerb unter Gleichberechtigten und halten ihre Entwicklung in
ſolchen Orten als zeitgemäß woſelbſt für ſie ein geeigneter
Boden vorhanden iſt Unſere Gegnerſchaft bezieht ſich ledig auf
die Uebetreibung des Genoſſenſchaftsweſens das durch zahlreiche
übergründete Schöpfungen allmählich beginnt eine Gefahr nicht
nur für die Genoſſen ſelbſt ſondern für weitere Kreiſe des
Volkes zu werden wie die zahlreichen Zuſemmenbrüche und ver
brecheriſchen Handlungen innerhalb des Genoſſenſchaftsweſens
hinlänglich beweiſen Doch mag hiervon abgeſehen werden
Wird jedoch der Geiſtliche oder der Lehrer in einer an und für
ſich berechtigten Genoſſenſchaft an die Spitze geſtellt oder ſind
beide auch nur in ihrem Jntereſſe tätig ſo werden durch die
autoritative Stellung genannter Perſonen die Kunden des Kauf
manns der Genoſſenſchaft mit oder ohne Zwang zugeführt die
bisherige legitime Tätigkeit des Kaufmanns wird gelähmt er
ſieht ſich in ſeiner Erwerbsmögtiichkeit zurückgedrängt und muß
ſchließlich namentlich in Gegenden in denen die Herrſchaft der
Geiſtlichen feſt gegründet iſt ſeinen Betrieb aufgeben und die
oft langjährige Stätte ſeiner Wirkſamkeit verlaſſen Ein Wett
bewerb mit einer Genoſſenſchaft die ſich auf die beſagten Autori
täten ſtützt iſt dem Kaufmann auf die Dauer nicht möglich
weshalb im Jntereſſe ausgleichender wirtſchaftlicher Gerechtigkeit
den Geiſtlichen und Lehrern die Tätigkeit in deu Genoſſenſchaften
unterfſagt werden muß

Ein Schlaglicht vom Prozeſt Mehring Liman
Die Liberale Korreſpondenz ſchreibt Wenn die ſteno

graphiſchen Aufzeichnungen die die Leipziger Volkztg über
den Prozeß Mehring Liman hat aufnehmen laſſen ein
wirklich objektives Bild der Verhandlungen geben ſo hat Herr
Dr Liman dabei eine wenig beneidenswerte Rolle geſpielt
Jedenfalls wäre damit auf Grund ſeiner eigenen Ausſagen der
unwiderlegliche Beweis dafür gebracht daß er zwei einander
diametral entgegengeſetzte Anſichten über die Eindrücke des
deutſchen Journaliſtenbeſuchs in England zu gleicher Zeit in der
Londoner Finanzchronik und in der feuilletoniſtiſchen Beilage
der agrariſchen Deutſchen Tageszeitung als Armer Yyprick
veröffentlicht hat Herr Liman verſuchte ſich allerdings in
folgender Weiſe herauszureden Nur im Ton iſt ein Unterſchied
zwiſchen den Artikeln dort wurde für Engländer dort für
Deutſche geſchrieden und hier noch für die geiſtig etwas
ſchwerfälligen Leſer der Deutſchen Tages
zeitung Bauern und Agrarier Der arme Yorick
will doch bekanntlich den Narren markieren er wählte die Form
der Satire und Jronie Darum die andere Tonart Nach
einer Pauſe Es wird immer bei der Politik vorausgeſetzt daß
jeder Politiker einen ganz beſtimmten Standpunkt haben muß
Jch bin je nachdem englandfreundlich und englandfeindlich
wie es gerade für mein Vaterland gut oder ſchlecht iſt abſolut
aber keins von beiden Liman lieſt in hellſter Aufregung noch
einige Zitate mit ſtotternder Stimme vor Jch weiß wirklich
nicht meine Herren ob das englandfeindlich iſt ich weiß
nicht das kann auch englandfreundlich ſein Werden die
Herren Dr Oertel v Oldenburg Frhr v Wangenheim Dr Hahn
alſo die Spitzen des Bundes der Landwirte mit denen Herr
Dr Liman ſeit Jahren im intimſten politiſchen und perſönlichen
Verkehr ſteht dieſe beleidigende Herabſetzung des Jntellekts
ihrer Anhänger und der Leſer des offiziellen Bundesorgans
ruhig hinnehmen

Religion und Konfeſſion
Jn der oberſten Kirchenleitung des Herzogtums Koburg

die bisher in religiös freiſinniger Richtung ausgeübt wurde
tritt demnächſt ein bemerkenswerter Wechſel ein General
ſuperintendent D Bahnſen wird am 1 Juli d J in den
Nuheſtand verſetzt mit ſeiner Stellvertretung hat der Herzog
aus eigener Entſchließung den Hoſprediger Keßler betraut
Die Ernennung gerade dieſes Geiſtlichen der erſt vor Jahresfriſt
aus Kiel nach Koburg berufen wurde und dort als Marine
oberpfarrer amtierte erregt in Koburg allgemeines Aufſehen
umſomehr als Hofſprediger Keßler ſtark der orthodoxen Richtung
zuneigt und den Gottesdienſt in der Hofkirche bereits vollſtändig
nach preußiſchem Muſter eingerichtet hat

Hochſchulweſen
Während an der Techniſchen Hochſchule in Charlottenburg

die Amtsdauer des Rektors immer nur einjährig iſt beſtand
an den Techniſchen Hochſchulen in Hannover Aachen und
Danzig eine dreijährige Amtsdauer Wegen der Zunahme der
Rektoratsgeſchäfte iſt jetzt das Verfaſſungsſtatut dahin abge
ändert worden daß künftig die Amtsperiode an den drei letzt
genannten Hochſchulen zweljährig iſt

Heer und Flotte
Kaiſerliche Maxine Seegdler iſt am 14 Mai in Durban

eingetroffen Fürſt Bismarck mit dem Chef des Kreuzer
geſchwaders und Torpedobvot S 90 ſind am 15 Mai in Nanking
eingetroffen Tiger iſt am 15 Mai von Schanghai nach
Nanking abgegangen Jltis iſt am 15 Mai in Amoy ein
getroffen Condor iſt am 16 Mal von Sydney nach Auckland
Neuſeeland in See gegangen

Auskand
Die Wahlen in Oeſterreich

Die Sozialdemokraten beſchloſſen bei den Stichwahlen
überall gegen Klexrikale Chriſtlich Soziale Agrarier und All
deutſche zu ſtimmen

S

1907
Nach den endgültig feſtgeſtellten Wahlreſultaten ſind bisher

58 Sozialdemokraten gewählt 34 deutſche 22 tſchechiſche ein
polniſcher und ein italieniſcher Abgeordneter AuSozlaldemokraten an 118 Stichwahlen beteiligt ßerdem ſind die

Deſterreich Ungarn und Jtalien
Das Wiener K K TelegraphenKorreſpondenz Bureau be

ſtätigt die Blättermeldung nach der der italieniſche Miniſter des
Auswärtigen Tittoni in dieſem Sommer den Beſuch des
Barons v Aehrenthal in Jſchl erwidern und ſich zugleich
dem Kaiſer F ranz Joſef vorſtellen werde

Wie die Politiſche Korreſpondenz meldet hat der öſterreichiſch
ungariſche Miniſter des Auswärtigen Frhr v Aehrenthal
den italieniſchen Miniſter des Auswärtigen Tittoni zu ſeiner
MittwochRede beglückwünſcht indem er ihm ſeine Befriedigung
täip a zutage getretene Uebereinſtimmung der Auffaſſungen
ausſprach

Ende des franzöſiſch marokkaniſchen
Zwiſchenfalles

Jm franzöſiſchen Miniſterrate teilte geſtern der Miniſter des
Auswärtigen Pichon mit daß er von dem Geſandten Regnault
telegraphiſch Nachricht erhalten habe über ein Schreiben
das Regnault vom marokkaniſchen Miniſter des Auswärtigen
Abdelkrim ben Sliman erhalten habe und das in Bezug auf die
franzöſiſchen Forderungen wegen der Ermordung des Arztes
Mauchamp als befriedigend angeſehen werden könne
Eine Abſchrift des Schreibens ſei unterwegs ſo daß ſein Wort
n ſofort nach Eingang vom Miniſterrat geprüft werden
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Die Revolte in Jndien
Der Herausgeber und Eigentümer der Zeitung Jndlan

Homeruler in Bombay wurde wegen aufrühreriſcher Artkkel zu
einem Jahr Gefängnis verurteilt Es war ſchon im
vorigen Oktober wegen der gleichen Beſchuldigung Anklage gegen
ihn erhoben worden und er mußte ſechs Monate Bürgſchaft
leiſten Jm Februar veröffentlichte er die fraglichen Arttkel
zum Pten Male und wurde deshalb zu der erwähnten Strafe
verurteilt

Halke und Amgegend
Halle 17 Mal

Die Kirchenſtener pro 1907 Die Geſamtvertretung des Pa
rochialverbands hat in ihrer Sitzung vom 15 Mai für die
Verbandsrechnung von 1906 d erteilt und den Haus
baltsplan für das Rechnungsjahr 1907 feſtgeſtellt Die durch
Kirchenſtenern aufzubringende Summe iſt trotz der teilweiſe
höher gewordenen Bedürfniſſe nicht weſentlich gewachſen ſo daß
die Kirchenſteuern wie im Vorjahre 12 v H der Einkommen
ſteuern betragen werden bekanntlich wird die unterſte Steuer
ſtufe zur Kirchenſteuer überhaupt nicht herangezogen Der Haus
rn ſchließt in Einnahme und Ausgabe mit 172,714 39
Mark ab

Poſtausweiskarten Für den inneren deutſchen Verkehr beſteht
die Einrichtung der Poſt ausweiskarten die dazu be
ſtimmt iſt beim Empfange von Poſtſendungen Weiterungen zu
vermeiden und auf die wir bei Beginn der Reiſezeit beſonders
aufmerkſam machen möchten Die Karten dienen als vollgültiger
Ausweis an den Poſtſchaltern wie auch gegenüber dem Poſtbe
ſtellperſonal Bei der Abtragung von Poſtanweiſungen ſowle
von Wert und Einſchreibſendungen an einen dem beſtellenden
Boten unbekannten Empfänger der ſich durch Vorlegung
einer Poſtausweiskarte ausweiſen kann bedarf es daher
der ſonſt vorgeſchriebenen Bürgſchaftsleiſtung durch den
Gaſtwirt oder eine andere bekannte Perſon nicht Die
Poſtausweiskarten haben eine Photographie eine kurze
Perſonalbeſchreibung und die eigenhändige Unterſchrift des Jn
habers zu enthalten Für ihre Ausſtellung iſt eine Schreib
gebühr von 50 Pf zu entrichten Anträge auf Ausſtellung ſind
an diejentge Poſtanſtalt welcher die Wohnung des Antragſtellers
zugeteillt iſt perſönlich unter Vorlegung einer unaufgezogenen
nicht zu dunklen Photographie in Viſitformat zu richten Der
Poſtanſtalt unbekannte Perſonen haben ſich durch eine andere
Perſon oder in ſonſt zuverläſſiger Art auszuweiſen Poſtausweis
karten ſind ein Jahr vom Tage der Ausſtellung ab gerechnet
gültig Poſtausweiskarten während deren Gültigkeitsdauer im
Ausſehen des Jnhabers ſolche Aenderungen eintreten daß die
Photographie oder die Perſonalbeſchreibung nicht mehr zutreffen
müſſen ſchon vor Ablauf der Friſt erneuert werden

Bereins und Verſammklungsnachrichten
Der Verband der Obſt und Gartenbanvereine im Bezirk der

Landwirtſchaſtskammer Halle hielt geſtern im Sitzungsſaal der
Kammer ſeine 11 Vertreterver ſammlung ab Der Verbands
vorſitzende Oekonomierat Garcke Zeitz begrüßte die Er
ſchienenen und wies auf die gemeinnützigen Beſtrebungen des
Verbandes hin Dank der Unterſtützung der Kgl Regierung
und der Landwirtſchaſtskammer ſeien ſie bisher von Erfolg be
gleitet geweſen Jm Namen der Kammer übermittelte ihr
Präſident Major a D v Buſſe Zſchortau dem Verbande
wohlgemeinte Wünſche für ein ferneres gedeihliches Wirken im
allgemeinen wirtſchaftlichen Jntereſſe Einen kurzen Tätigkeits
bericht erſtattete Obſtbaulehrer Schindler em Verbande
ſind im letzten Jahre 8 preußiſche Vereine mit 320 Mitgliedern
beigetreten ſo daß er jetzt 173 Vereine mit zuſammen 10 663 Mit
gliedern zählt Davon ſind 19 Vereine in Anhalt mit 1277 Mit
gliedern Zurzeit der Gründung vor 10 Jahren zählte der
Verband 50 Vereine die damalige Mitgliederzahl hat ſich nicht
feſtſtellen laſſen Dann gab der Vorſitzende die Beſchlüſſe der
vorgeſtrigen Sitzung des Ansſchuſſes für die Förderung des
Obſt Wein und Gartenbanes bekannt Zunächſt iſt eine
Anzahl Obſtzüchter in dieſen Ausſchuß hinzügewählt worden
Das Anſuchen ſich au der diesjährigen Internattonolen Obſt
ausſtellung in Mannheim zu deteiligen iſt vom Ausſchuſſe in
Rückſicht auf das Finanzielle abgelehnt worden desgleichen ein
Geſuch Muſterobſiplantagen zu prämtieren Dagegen iſt der
Ausſchuß nicht abgeneigt ſolche Muſteranlagen in einer noch zu
deſſimmenden Form durch Anerkennung auszuzeichnen Das
Anſuchen den Miniſter um ſchärfere Beſtimmungen ſür Feld
und Forſidi bſtähle zu erſuchen het der Ausſchuß mit der Be
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aründung abgelehnt daß die Slrofſähe für ſolche Frevel aus
reichen dah dogegen de Reler ſolche mein zu milde beurleilen
Damit der Verband ſeiner Aufgabe voll gerecht werden kann
ſoll der Miniſter um eine Beihilfe von 9500 M für dieſes Jahr
gebeten werden Der von der Kammer ausgeſchriebene Welt
dewerb zur Herſtellung einer praktiſchen Baumſpritze iſt von
Erfolg begleſtet geweſen Der Ausſchuß ſchlägt der Landwirt
ſchaftskammer vor dem Herſteller dieſer Sprſtze die Kammer
medaille zuzuſprechen Fortſetz ung folgt

VII Freiſtndententag in Weimar Wie alle Jahre ſo findet
auch jetzt wieder zu Pfingſten ein Freiſtudententag ſtakt zu dem
die einzelnen Organiſeationen auch an der hieſigen Univerſität
beſteh eine ſolche Organiſation der Nichtinkorporſerten die
Halleſche Freie Studentenſchaft ihre Vertreter entſenden um
über gemeinſame Schritte zu beraten Als beſonders erwähnens
wert ans der reichen Tagggordnung ſind zu nennen Programm
der Freien Studentenſchäft von Dr phil F Behrend Die
Freiſtudentin Referentin stud math et phil Martha Ruben
Berlin Einrichtung von Bücherämtern Hochſchulpädagogtik
Student und Volksbildung und Die Ausländerfrage auf den
deutſchen Hochſchulen

Der Evanneliſche Arbeiterverein Nordoſtgruppe hielt am
15 Mai m Gemieindebauſe Albrechtſtraße eine Verſammlung
ab Der Vorſitzende Kuſtos Braun forderte dringend auf zur
Anlage von Sparkapitalien es werde im Verein ſchon ein
14 tägiger Beitrag von je 20 Pfa angenommen Der Ausflug
der Nordoſtarnppe wurde auf den 9 Junt feſtgeſetzt Als Erſatz
für den Vertrauensmann Kuhn wurden gewählt für den
17 Bezirk Eiſenbahnſchaffner Vogel und für den 20 Bezirk
Hausdiener Höne Als Preßkommiſſare wurden Herr v Roenne
und die Hilfsprediger Hübner und Förſter beſtätigt Darauf
hielt Schuhmachermeiſter Arndt einen Vortrag über die Be
deutung der Jugendvereine Sie teilten ſich in chriſtliche Vereine
junger Männer welche die Pflege chriſtlicher Anſchauungen
unter der erwachſenen Jugend fördern und in die eigentlichen
Jünglingsvereine welche die heranwachſende ſchulentlaſſene
Jugend vor Verſuchungen bewahren ſollen Es ſei hauptſächlich
eine Pflicht der Erzieher und Leiter die Jugend vor der
Gefahr der ſozialdemokratiſchen Jugendvereine zu behüten
deren Mitglieder ſpäter oft die böſen Früchte erkennen und die
Geſinnung wechſelten

Stadtmiffien Die Gemeinſchaft des heiligen Geiſtes lautet
das Thema über welches P Hobbing am erſten Pfingſtfeiertag
abends im Stadtmiſſionshauſe Weidenplan 4 eine Vortrag hält

Zivilkammer
el Halle 15 Mal

Auf die Unſicherheit der Lage der Privatbeamten warf
ein Fall der heute vor der Zivilkammer des hieſigen Land
gerichts verhandelt wurde ein recht grelles Licht Der
68 jährige Jnſpektor H in Ofſendorf iſt 43 Jahre lang in der
dortigen Ziegelei von L Co tätig geweſen Er wurde als
ein pflichttreuer Beamter bezeichnet der die Ziegelei
mit in die Höhe gebracht habe Er war ſchon bei
den Eltern des früheren Beſitzers in Stellung und brachte es
ſchließlich vom Maſchinenmeiſter zum Jnſpektor Wie er heute
erzählt hat er das Allgemeine Ehrenzeichen mit dem
er vor Gericht erſchien hauptſächlich für treue Dienſte in
der Ziegelei erhalten bet Ueberreichung der Auszeichnung
habe der Landrat eine feine Rede zu ſeinem Lobe gehalten Jm
Herbſt v J wurde die Ziegelei von den Erben des früheren
Beſitzers an einen hieſigen Rentier verkauft Dieſer
gab dem alten Manne die Verſicherung er ſolle un
bedingt im Geſchäft bleiben Doch werde die Ziegelei
ſpäter wieder in andere Hände übergehen Als neuer
Käufer wurde von vornherein ein Herr M bezeichnet der im
Bureau der Ziegelei mit tätig war Dieſer äußerte ſchon im
November v J zu dem alten Beamten er ſtehe ſich nicht gut
mit ihm H müſſe daher ſobald er ſelbſt das Geſchäft über
nehme ſeine bisherige Stelle verlaſſen um ſo mehr als M die
von H geleiſtete Arbeit mit verrichten könne Darauf ſoll H
erwidert haben er möge ſchon von ſelbſt nicht mehr
Jnſpektor unter M ſein und werde ſchon allein gehen wenn
ſeine Zeit da ſei Aber raus ſchmeißen laſſe er ſich nicht Er
ſoll dann noch einige Aeußerungen hinzugeſetzt haben die für
M verletzend waren M ſuchte bereits den hieſigen Rentier
dahin zu bringen dem alten Beamten zu kündigen oder ihn zu
entlaſſen Darauf ließ ſich der betr Herr indes nicht ein Als
aber ſchon zum 1 März die Ziegelei an M verkauft wurde er
folate von ihm die ſofortige Aufforderung an am 1 März
ſeine bisherige Wohnung zu räumen Da der alte Jnpeltor
darüber in heftige Erregung geriet und ſeinen Auszug
verweigerte ſtrengte M Exmiſſionsklage gegen ihn an Er ſei
zu der Entlaſſung durch beleidigende Aeußerungen des H be
rechtigt geweſen auch habe er ihn ſchon lange vor dem 1 März

über die ihm bevorſtehende Kündigung oder Entlaſſung durchaus
nicht im unklaren gelaſſen Dagegen machte der Vertreter s
geltend vor dem 1 März habe weil damals noch nicht Be
ſitzer auch noch gar nicht kündigen können Vor dem 1 Juli
brauche der Jnſpektor die Wohnung nicht zu räumen Die ver
letzenden Aeußerungen ſeien erſt nach der Dienſtenthebung dem
darüber wohlbegreiflicherweiſe erregten langjährigen Beamten
entſchlüpft was aber nach der Dienſtenthebung Beleidigendes
geäußert worden ſei könne als Entlaſſungsgrund nicht mehr in
Betracht kommen Auf dieſen Standpunkt hätten ſich bisher
auch die Gewerbegerichte immer geſtellt Die Zivilkammer be
ſchloß Vertagung der Verhandlung da erſt noch die Beweis
erhebung vervollſtändigt werden ſoll

Der Münchener Hoftheater Skfandal Prozefz
Nachdr verb II Hg München 16 Mai

Trotzdem der große Schwurgerichtsſaal für die Verhandlung
eingeräumt iſt reicht der Raum für den Maſſenandrang kaum
aus Jm Zuſchauerraum drängen ſich zablreiche Künſtler
Künſtlerinnen und Schriftſteller Von den 57 geladenen Zeugen
ſeien erwähnt Oberzeremonienmeiſter Graf v Moy Hof
theaterintendant a D Dr Bürklin Karlsruhe Hofkapell
meiſter Stavenhagen Schriftſteller Frhr v Ompteda
Ernſt v Poſſart die Schauſpieler bezw Opernſänger
Baſil Rottmann König Die Damen Frl Wimmer
Baronin Gehrer Elſa Brunner uſw Die Privatkläger
Exzellenz v Speidel und Heine ſind perſönlich erſchienen
Generalmuſikdirektor Mottl iſt ausgeblieben er läßt ſich nur
durch R Helbling vertreten Der Beklagte Chefredakteur
Siebertz iſt dagegen zur Stelle Als Sachverſtändige ſind eine
Reihe Theaterrezenſenten und Schriftſteller geladen ebenſo
Theaterintendanten uſw Von der Verteidigung wird noch als
Sachverſtändiger der bekannte Dr Conrad geladen A
Maurmeyer erklärt daß er dagegen nichts einzuwenden habe
Er und ſein Klient Baron v Speildel ſtänden aber auf dem
Standpunkt daß hier nicht über die Qualifikation des Hof
theaters zu entſcheiden ſei ſondern nur ob Beleidigungen vor
liegen Beim Zeugenaufruf wird feſtgeſtellt daß Frau Mottl
nicht erſchienen iſt Jn einem ärztlichen Atteſt wird mitgeteilt
daß ſie an hochgradiger Zerrüttung des Nervenſyſtems und
Schlafloſigkeit leide und daß ihr pfychiſche Erregungen fernzu
halten ſeien ſte könnte höchſtens kommiſſariſch vernommen
werden Die Verteidigung behält ſich darüber die Aeußerung
zunächſt vor Unter den Zeugen werden beſonders die perſönlich
ängegriffenen Schauſpielerinnen Wimmer und die Opernſängerin
Faßdender bemerkt ebenſo der Hoftheateragent Kommiſſionsrat

rankfurter aus Nürnberg Von den Klägern iſt nochLToeateragent Schles als Zeuge geladen und erſchienen Die
Kläger erblicken in Schles einem früheren Offizier der auch
zeitweiſe Theaterrezenſent iſt den Verfaſſer der Artikel im

Bayeriſchen Kurier

Der Voſſitzende bringt dann ein Schreiben des Hofkapellmeiſters Dr Richard Strauß ans Paris zur rigeg in
welchem er ſein Bedauern ausſpricht der Ladung nicht folgen
zu können da er bis zum 24 Mai kontraktliche Verpflichtungen
babe und als Dirigent der Oper fungiere Das Gericht hält
die Entſchuldigung für ausreichend Es wird dann zur Ver
nehmung des Beklagten Chefredakteurs Siebertz geſchritten
Er gibt zu ſeinen Perſonalten an daß er im Jahre 1857 in
Bonn geboren ſei Hierauf erfolgt die Verleſung der inkrimi
nierten Artikel die einige Zeit in Anſpruch nehmen J
zwiſchen iſt der vom Vertreter des Privatklägers Generalmuſik
direktor Mottl Jnſtizrat Helbling als Sachverſtändige geladene
frühere Generalintendant Ernſt v Poſſart erſchienen Er gibt
folgende Erklärung ab Er habe ſich ſeit 15, Jahren von
München freiwillig verbannt und in dieſer Zeit auch die
Münchener Hoftheater nicht betreten auch nicht das Prinzregenten
Theater um nicht in den Verdacht zu kommen daß er ſich in
Gegenſatz zu der jetzigen Leitung ſetzen wolle Er würde in eine
peinliche Situation kommen wenn er über Dinge urteilen ſollte
die er aus perſönlicher Beobachtung nicht kenne und auch in den
Verdacht kommen ſich von perſönlichen Motiven leiten zu laſſen
Er würde deshalb ſehr dankbar ſein wenn man ihn von der
Pflicht hler zu erſcheinen entbinden würde Vert v Pann
witz erklärt daß er auf das Gutachten des Herrn General
intendanten verzichten würde dagegen nicht auf ſein Zeugnis
Juſtizrat Helbling verzichtet auch auf das Gutachten Ernſt
v Poſſart wird daher nur als Zeuge vernommen werden

Der Beklagte Chefredakteur Stebertz äußert ſich dann in
längeren Ausführungen die ihn zur Veröffentlichung ſeiner
Artikel geleitet haben Er übernehme die preßgeſetzliche Ver
antwortung in aller Form Das Material ſei nicht wie von
den Privatklägern behanptet werde von einem Herrn ſondern
von einer ganzen Reihe von Herren geltefert Er
halte es für die Pflicht der Preſſe das zur Sprache zu
bringen Es würde geradezu eine Verletzung der publiziſtiſchen
Pflicht ſein Dinge nicht zu beſprechen bloß um ntcht die
Konſequenzen zu ziehen und nicht Anſtoß zu erregen Es ſei ihm
ernſthaft darum zu tun geweſen eine Beſſerung der Zuſtände
herbeizuführen Er habe geglaubt mit der Veröffentlichung auch
eine publiziſtiſche Pflicht zu erfüllen gegenüber dem Lande und
glegenüber dem Regenten auf deſſen Namen das Hof
theater gehe und den man ſchließlich mit verantwortlich hätte
machen können Er müſſe entſchieden der Behauptung
widerſprechen daß es dem Bayeriſchen Kurier darum zu
tun geweſen ſei Klatſchſucht und Senſationsſucht hervor
zurufen Er habe alles was perfſönlicher Klatſch ſei heraus
geſtrichen und die Artikel vier bis fünfmal durchgearbeitet
Man habe ihm beſonders zum Vorwurf gemacht daß er einem
großen Künſtler wie dem Generalmuſikdirektor Mottl Derartiges
habe vorwerfen können Es ſei ſeine Anſicht daß der General
muſikdirektor alles von ſich weiſen mußte was den Anſchein
habe als ob er ſeine amtliche Stellung zu perſönlichen Dingen
ausnütze Jch habe es ſelbſt begrüßt als es gelang Herrn Mottl
der nach Amerika verpflichtet werden ſollte München zu er
halten Jch möchte betonen daß unterſchieden werden muß
zwiſchen dem Künſtler und dem Menſchen Die Angriffe bezogen ſich
nicht auf den Künſtler und weltberühmten Dirigenten ſondern
anf den Beamten den Generalmnſidirektor Mit auffälliger
Geſchäftigkeit iſt Stimmung für den Generalmuſikdirektor und
gegen mich gemacht worden Wenn ich geglaubt hätte daß die
Artikel dem Kunſtinſtitut nicht nützen ſondern ſchaden hätte ich
ſie nicht veröffentlicht Richtig iſt daß das eine oder andere
Perſönliche in den Artikeln enthalten iſt Wenn nachgewieſen
werden ſollte durch Zeugen daß ich mit der Veröffentlichung
Unrecht habe werde ich die Konſequenzen ziehen und das tun
wozu ich als anſtändiger Menſch verpflichtet bin widerrufen
Es ſeien ihm merkwürdige Redensarten mitgeteilt worden ſodaß
er ſich ſagen mußte dieſer Ton darf am Münchener Hof und
Nationaltheater nicht einreißen Von einem Zeugen wurde ihm
mitgeteilt daß ein Beamter des Hoftheaters der Oberregiſſeur
Albert Heiue ſich nicht geniert habe von dem Königl Hof und
Münchener Nationaltheater den Ausdruck zu gebrauchen

man verzeihe mir das Wort Hof und Sch thegater
Es ſei ihm bekannt geworden daß ein Beamter von ſeinen Vor
geſetzten als alten Gaunern geſprochen habe Darunter müſſe die
Disziplin und der Reſpekt der Außenſtehenden leiden Geueral
intendant Baron v Speidel habe verſucht eine Sanierung her
beizuführen durch ein Sparſyſtem Er habe angefangen in
Kleinigkeiten zu ſparen die beſonders die kleinen Künſtler trafen
Jnfolge des verfehlten Engagements von Hermann Bahr das
den Hoftheateretat mit 24,000 M belaſtete habe man verfucht
am Künſtlerperſonal zu ſparen indem man minder
wertige Kräfte auf die Vühne brachte Es kommt aber
nicht darauf an möglichſt viel junge geringer bezahlte Künſtler
auf der Bühne zu haben ſondern erprobte und bewährte Künſtler
und Künſtlerinnen

Nach Vernehmung des Beklagten erklärte Generalintendant
Freiherr v Speidel daß er niemals Klage geführt hätte
wenn ſich die Artikel des Bayeriſchen Kurier in ſachlicher
Form bewegt und nur eine Kritik enthalten hätten zu der er
die Preſſe für berechtigt halte Freiherr v Speidel und auch
Juſtizrat Helbling als Vertreter Mottls wieſen die
einzelnen Vorwürfe der Artikel zurück

Provinzialnachrichten
s Rietleben 16 Mai Gemeindeangelegenheiten

Für das Rechnungsjahr 1907 balanciert die Einnahme und Aus
gabe hieſiger Gemeinde mit 51,298 71 Mark Die Gemeinde
vertretung beſchloß die Gemeindeſtener auf 110 Prozent bisher
100 Proz feſtzuſetzen Außerdem erfolgt die Erhebung einer
Armenſteuer von 10 Proz der Staatseinkommen und Gemeinde
einkommenſteuer und 5 Proz der ſtaatlich veranlagten Nealſteuern
Kreisſteuern werden 40 Proz erhoben Da in Zukunft die
Kreisſteuern im Steuerbedarf der Gemeinde enthalten ſind ſo
wird der Prozentſatz der von der Gemeinde zu erhebenden Zu
ſchläge zu der Staatseinkommenſteuer und zu den ſtaa lich ver
anlagten Realſteuern um ſoviel höher als Kreisſteuerprozente
erhoben werden alſo für 1907 150 Proz Dem verunglückten
Maurer Rudolf Schimpf mußte in der chirurgiſchen Klinik zu
Halle das gebrochene Bein abgenommen werden

Kloſtermansfeld 16 Mat Von einem Baum fiel
der 12 jährige Bergmannsſohn Karl Schulze Der Knabe
wollte Maikäfer ſchütteln wobei er abſtürzte und beſinnungslos
liegen blieb ſodaß er in die elterliche Wohnung gefahren
werden mußte Außer einer Gehirnerſchütterung ſoll er noch
innere Verletzungen erlitten haben

Zeitz 16 Mai Bankier Albert Kühne Senior des
Bankhauſes Kühne Erneſti iſt geſtern geſtorben Seit 1881
gehörte er der Stadtverordneten Verſammlung mit kurzer Unter
brechung faſt 25 Jahre an hiervon nahezu 14 Jahre als ſtell
vertretender Vorſteher und als Vorſitzender der Finanz
kommiſſion

Eilenburg 16 Mai Große Ankäufe hat in letzter
Zeit die Stadt Leipzig in den Fluren von Niſchwitz Canitz und
Waſewitz gemacht Es ſoll dort ein zweites Waſſerwerk
für Leipzig erbaut werden da das hisherige Waſſerwerk den
Anforderungen nicht mehr genügt Um etwaige Klagen wegen
Waſſerentziehung zu vermeiden hat der Leipziger Rat ein
radikales Mittel angewandt er hat nämlich faſt alle Grundſtücke
in den bezeichneten Fluren anufgekauft Erſt in den letzten
Tagen iſt dieſer Beſitz durch Ankäufe im Betrage von etwa
55,000 M abgerundet worden

Bad Lauterberg i H 17 Mai Wiſſmann Denkmal
Jn Anweſenheit von Profeſſor Götz Friedenau dem die Aus
ſührung des hier zu errichtenden Wiſſmann Denkmals über

2tragen iſt wurde der Denkmalsplatz in unſerem Wiſſmann Park

näher beſtimmt Das Denkmal ſoll bis zum 20 April 1
fertig geſtellt ſein damit die Enthüllung am 4 September de
Geburtstage Wiſſmanns ſtattfinden kann m

Annaburg 16 Mai Ein Schadenfeuer vernichtet
in Lebien im Gehöfte des Schmiedemeiſters Lonis Enge
mann die Scheune und die geſamten Stallungen Außerden
wurden verſchiedene landwirtſchaftliche Maſchinen ein Opfer de

ren Wahrſcheinlich iſt der Brand durch ſpielende Kinde

entſtanden 8Tetzte Nachrichten und Telegramme

Wiesbadener Kaiſertage
Wiesbaden 17 Mal Geſtern nachmittag traf die Ka

mit den Prinzeſſinnen Viktoria Luiſe und Alexandra Viktorig
zu HolſteinGlücksburg hier ein Der Kaiſer empfing die
hohen Damen auf dem Bahnhofe und geleitete ſie im Automobſ
nach dem Schloſſe Der Kaiſer hörte ſpäter noch den Vortrag

des Auswärtigen Amtes des Geſandten Frhru

v Jeniſch tWiesbaden 17 Mai Den Schluß der Feſtſpiele bildete
die geſtrige Aufführung von Webers Oberon in der
Bearbeitung von Hülſen Schlar und Lauff eine Wiedergabe
von Webers ewigem Werke die das Schönſte und Poetiſchſte
bleibt was die Eigenart der Feſtſpiele geſchaffen hat Die Haupt
rollen waren in beſten Händen Den Hüon gab Kaliſch die
Rezia Frau Leffler Burckard den Scherasmin Henke die Fatime
Frau Brodmann den Oberon Frau von Weſthoven Robinſon aus
Karlsruhe den Almanſor Malcher die Roſchanag Frau Renier
Jn der Hofloge erſchienen unter Fanfarenklängen und von Hoch
rufen des Publikums begrüßt der Kaiſer und die Kaiſerin
Prinz Auguſt Wilhelm die Prinzeſſinnen Viktoria Luiſe von
Preußen und Alexandra Viktoria von Glücksburg Mit den
Damen und Herren des Gefolges nahm auch der türkiſche Bot
ſchafter Tewfik Paſcha in der Hofloge Platz Jn den Pauſen
hielt das Kaiſerpaar Cercle in der Galerie des Foyers

Der Lohnkampf im Berliner Bangewerbe
Berlin 17 Mai Das B meldet Um eine friedliche

Beilegung der Differenzen im Berliner Baugewerbe herbeizu
führen fand auf Veranlaſſung des Zentralausſchuſſes der
Berliner kaufmänniſchen gewerblichen und induſtriellen Vereine
am 16 Mai nachmittags im Sitzungsſaale des Vereins Berliner
Kaufleute und Jnduſtrieller eine Konferenz zwiſchen Ver
tretern des Verbandes der Baugeſchäfte und der Arbeiterorgani
ſationen ſtatt Die fünfſtündigen Verhandlungen führten zu
keinem Erfolg Von Arbeitgeberſeite erfährt das B
die Einigungsverſuche müſſen nach Lage der Dinge als
geſcheitert angeſehen werden

iſerin

Eiſenbahnunfälle
Lübeck 17 Mai Die Amtlichen Lübeckliſchen Anzeigen

melden Der Nachtſchnellzug Kopenhagen Lübeck
Schönberg WMecklenburgHamburg ſtieß auf Station

zuſammen Durch dieSchwerin mit einem Güterzuge
Geiſtesgegenwart des Lokomotivperſonals des Schnellzuges
wurde die Wirkung des Zuſammenſtoßes abgeſchwächt ſo daß
nur Materialſchaden entſtanden iſt Die Fahrgäſte
wurden mit einem Sonderzuge weiter befördert Die Strecke iſt
wieder frei

München 17 Mai Jm Hauptbahnhof Jngolſtadt ſtieß
geſtern mittag eine Lokomotive mit einem von München
kommenden Perſonenzug zuſammen Ein Heizer aus
Jngolſtadt und zwei Münchener Damen wurden ſchwer und
zehn Perſonen leicht verletzt

Ans der italieniſchen Deputiertenkammer
Nom 17 Mai Jm weiteren Verlauf der Sitzung nahm die

Kammer den Geſetzentwurf der Regterung betr die Enquete
über die Heeresverwaltung an Jm Laufe der Debatte
prieſen Miniſterpräſident Giolitti und Kriegsminiſter Vigano
das Heer und erklärten die Enquete würde die Bande der
Sympathie zwiſchen dem Lande und dem Heere noch enger
knüpfen und beweiſen daß die Anklagen gegen die Organiſation
des Heeres unbegründet ſind Darauf wurde die Sitzung auf
gehoben

Ein Anſchlag gegen den Zaren
Petersburg 17 Mai Die Voſſ Ztg meldet Seit

mehreren Tagen iſt hier das Gerücht verbreitet in Zarskoje
Sſelo ſei eine Verſchwörung gegen den Zaren ent
deckt worden Sie ſei dadurch ans Licht gekommen daß ein
Sold at der großen Aufſwand trieb verhaftet worden ſei und
eingeſtanden habe von Revolutionären und zwar Sozial
demokraten Geld erhalten zu haben um einen Anſchlag gegen
den Zaren auszuführen

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 17 Mat Die Kommiſſion der Reichsduma die

mit der Prüfung des Geſetzentwurfes über die Gewiſſensfreiheit
betraut iſt verwarf einen Antrag der Vertreter der Linken der
ſich für Trenung von Staat und Kirche ausſprach
indem ſie die Entſcheidung einer derartigen Frage als außerhalb
der Grenzen ihrer Zuſtändigkeit bezeichnete Die
Kommiſſion beſchloß nur die von der Regierung eingebrachten
Vorlagen zu prüfen

Warſchau 17 Mai Auf der Lokalbahnſtation Kamlonek wo
ſich ein Veterinär Jnſtitut befindet gaben Terroriſten gegen die
Paſſagiere eines Zuges Revolverſchüſſe ab Etwa 10
Perſonen darunter mehrere Studenten wurden ſchwer ver
wundet Es heißt daß durch die Tat die Schließung des
Jnſtituts erreicht werden ſollte

Jekaterinoslaw 17 Mai Vorgeſtern abend kam es zwiſchen
der Polizei und Anarchiſten die ſich in einem Hauſe ver
barrikadiert hatten zu einem heftigen Kugelwechſel
wobei zwei Poliziſten getötet und ein Wachtmeiſter ver
wundet wurden Geſtern früh begann der Kampf von neuem
Als es den Stürmenden gelang in das Haus einzudringen
fanden ſie auf dem Boden die Leiche eines Unbekannten der
beſonders heftig gefenert hatte die Schläfe von einer Kugel
durchbohrt

Die Kriſis in Marokko
Tanger 17 Mai Die Mitglieder der engliſchen Kolonie

welche am 9 Mai Marrakeſch verlaſſen haben ſind am
12 Mai in Safi eingetroffen Die Reiſe iſt ohne Zwiſchenfall
verlaufen Die Franzoſen haben ſechs an der Zahl am
folgenden Tage Marrakeſch verlaſſen ihre Ankunft wird ſtündlich
erwartet Nach Mitteilungen eingetroffener Engländer wären
auch die Deutſchen unterwegs Die Meldungen daß
Reiſuli ſich bei dem Prätendenten befindet ſind unrichtig
er iſt bei dem Marabu Abdel Salem bei dem Stamme der
Beni Arrona t

Torgan 17 Mai Auf allen Bauten hier und in der Um
gegend haben die Maurer heute die Arbeit wieder
auf genommen Die jüngeren Arbeiter erhalten nun einen
Mindeſtſtundenlohn von 37 Pf die älteren einen ſolchen von
39 Pf gefordert wurden 40 Pf

Berlin 17 Mai Die Voſſ Zta meldet Jnfolge der
Exploſion einer Spirituskanne aus der ein brennender
Kochapparat angefüllt wurde ſind zwei Kinder verbrannt Ein elfjäbriges Mädchen ſprang lichterloh brennend
vom erſten Stockwerk auf den Hof wo es als Leiche aufgeboben
wurde Ein vierjähriger Knabe ſtarb eine Stunde darauf

Rom 17 Mai Wie die Blätter melden hat der König das
Entlaſſungsgeſüuch des Schatzminiſters Majorana au
genommen und Carcano zum Schatzminiſter ernannt

Sofiag 17 Mai Die Voſſ Ztg meldet Jn Philippopewütet ſeit einigen Tagen eine Typhusepidemie Es ſind
bereits 100 Erkrankungen und viele Sterbefälle gemeldet



Kunſt und Wiſſenſchaft
Zur Entdeckung eines neuen Rembraudt durch den Maler T

Schulze Roſe in der fürſtlichen Amalien Stifinng zu
Deſſan von der wir Mitteilung gemacht haben wird noch
gemeidet daß die Urteile des herzoglichen Kunſtwarts Profeſſor
Hr Oſt ermayer in Deſſau und des Direktors des Kupferſtich
kabinetts im Reichsmuſeum zu Amſterdam Profeſſors Dr Moes
das Bild als einen neuen Rewbrandt beſtätigen Das Ge
mälde das einen leſenden Mann darſiellt bedarf zunächſt einer
Reſtanrkerung ehe ſich ſein Wert beſtimmen läßt

Zur Gründung eines thäringiſchen Landſchaftstheaters bei
Eiſenach forderte ein von Weimar ausgehender Aufruf auf
in dem es u a heißt Die Landſchaftsbühne iſt über das
Stadium des Verſuchs hinaus gewachſen Beſonders das
Harzer Bergtheater in Thale hat die allgemeinen
Geſichtspunkte feſtgelegt nach denen Bühne und Zuſchauerraum
zu geſtalten der Spielplan aufzuſtellen die Aufführung derStücke ins Werk zu ſetzen find und die Preſſe hat faſt allgemein

die tiefgehenden Wirkungen anerkannt die durch die Vor
ſtellungen der letzten Spielzeit in Thale erzielt worden
ſind Das dramatiſche Wort die Muſik die Chöre
wirken in herrlicher Naturumrahmung außerordentlich Wenn
auf Grund dieſer Vorarbeiten die Gründung eines
größeren Thüringer Landſchaftstheaters angeregt
wird ſo kann über deſſen Stätte kein Zweifel herrſchen Denn
welcher Bezirk im grünen Herzen Deutſchlands iſt ſtärker von
Poeſie umwoben als der Thüringer Wald und um welchen Ort
ranken ſich Sagen Geſchichte und Kunſt dichter und lieblicher
als um Eiſenach die Wartburgſtadt Mit den Vorbedingungen

e
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deeller Natur gehen gewiſſe praktiſche Vorausſetzungen Hand in
Hand Ein für die Feſtſpiele geeigneter Platz ſteht zur Ver

fügnug die Bevölkerungsziffer der aufblühenden Stadt wird
bedentend erhöht durch Badegäſte und Züge von Wanderluſtigen
Wer von ihnen wird es verſäumen einige Abendſtunden in großer
freier Natur damit zu verbriugen ernſter und heiterer Dichterrede
zu lauſchen Shakeſpeare Schiller Goethe Hebbel
Ludwig werden neben neuern Dichtern zu Worte kommen
Schon ſo oft find von den Thüringer Landen bedentſame Ent
ſcheidungen für das kulturelle und künſtleriſche Leben aus
gegangen Möge auch der vorliegende Plan die Begeiſterung
finden die nötig iſt um ihn in die Tat umzuſctzen Es gilt eine
thüringiſche Feſtſtätte zu bereiten die eine Kunſt zur Geltung
bringen ſoll die aus dem Geiſt der Sommeilandſchaft ent
ſtanden iſt die Bergluft in ſich hat durch deren Worte der Wald
rauſcht in deren Seele Freiheit und Reinheit wohnen Es gilt
der Sehnſucht nach einer echt deutſchen und im beſten Sinne
volfstümlichen Bühne gerecht zu werden Thüringen ſoll den
Ruhm auf ſich nehmen in dieſer Sache das entſcheidende Wort
zu ſprechen Beiträge nimmt Konſul Richard Schul ze
Weimar Kalſerin Auanſtaſtraße 2 entgegen Mit dem Bau des
Theaters hofft man im Frühjahr 1908 beginnen zu können

Die innergfrikaniſche Forſchungsreiſe des Herzotzs AdolfFriedrich zu Mecklenburg die dieſer in Begleitung von PDiſigleren

und Fachgelehrten unternimmt wird von Bukoba an der
Weſtſeite des Viktoria Nyanſa nach Nordweſten zum Kiwuſee
und zu den Kirunga BVulkanen vorgehen und von dort weiter ins
Kongogeblet zu den inncerafrikaniſchen Urwäldern vordringen
Man bofft bei weiterem Vorgehen in nördlicher Richtung zum
Uellefluß zu gelangen zu einem Gebiet das zuerſt G Schwein
furth vor 25 Jahren erkundet hat Während dann ein Teil
der Expedition weiter weſtwärts den Kongo hinabziehen ſoll
beabſichtigt der andere in weſtnordweſtlicher Richtung vorzugehen
und nach Durchquerung franzöſiſchen Gebiels in Südkamerün
alſo auf deutſchem Schutzgebiete die Forſchertätigkeit zu be
ſchließen

Katſtausſtellung in Kiel Der I Jnternationalen Motorboot
ansſtellung Kiel 1907 wird eine Kunſtausſtellung an
gegliedert in der Werke der Malerei der Wildhauereſ des
Kunſtgewerbes der Kleinplaſtik künſtleriſche Plakate Photo
graphien uſw zur Ausſtellung gelangen Die ausgeſtellten
Gegenſtände ſollen Bezug haben auf das Motorbootweſen
reſp den Waſſerſport Plätze ſtehen koſtenlos zur Ver
gung der letzte Einlieferungstermin iſt der 1 Jmnt Alles
Nähere iſt durch die Ausſtellungös Geſchäfteſtelle Martens
danm oder durch die Verlagsbuchhandlung Walter
G Mühlau Kiel zu erfahren

Eine bisher unbekannte zeitgenöſſiſche Rotiz über Türer führt
Hans Kögler aus einer Alberti Ausgabe des Rürnberger
Humnniſten Venatorius in der Kunſtchronik an Die Stelle
die 1540 datiert iſt lautet nach einer Ueberſetzung von Guſtav
Wuſtmann Leipzig Da muß ich an meinen Landsmann
Albrecht Dür er denken wohl den größten Wegler ſeiner Zeit
der wenn er Bilder ſchuf zwar jederzeit alle urteilsfähigen Leute
befriedigte aber pflegte er zu ſagen ſich ſelbſt habe er mit
allem was er geleiſtet wenn er es mit der Schönheit des in
ſeinem Geiſte vorher gefaßten Urbildes ve gleiche niemals gepug
getan Was ich hier ſchreibe habe ich mit vielen anderen
wackeren und gelehrten Männern ihn ſelbſt ſagen hören Wir
haben es erlebt daß derſelbe Dürer Skizzen für Bildhauer hin
zeichnete die er dann mit dem Pinſel ausgerüſtet an Größe und
Schönheit kaum erreichte Nicht ſelten iſt eben das was uns im
Geiſte vorſchwebt zu groß als daß es eine ſterbliche Hand den
Menſchen auch würdig vor Angen führen könnte

Ein Meiſterwerk an iker Plaftik die 1878 in den Trümmern
der einſtigen Nero Villa in Antium gefundene Marmor
ſtatue einer jungen Prieſterin iſt von der italieniſchen
Regierung zum Preiſe von 450,000 Lire angekanft worden Die
Statue iſt von derſelben techniſchen Vollendung wie die Nike
von Samothrake und die Venus von Milo und wird als eine
der ſchönſten überhaupt erhaltenen bezeichnet Die Statue
welche Klein ein Meiſterwerk der Schule des Lyſippos nennt
ſtellt eine in den Chiton und das Himation gehüllte junge
Prieſterin von wunderbaren Formen dar die feierlichen

Schrittes einherwandelt während ihr Auge auf den Diskus mit
dem Olivenkranz ruht den ihre Linke trägt Die Verkäufer ſind

h

vom Fürſten Lancellotti vertretene Erben des Fürſten Sarſina
Ausgrabungen in Fréjns Aus Cannes wird berichtet Jn

Fréjus dem alten Forum Julii wurden beim Umgraben eines
alten Weinberges mehrere Funde römiſchen Urſprungs
gemacht Dieſe Olos de la Tour genannte Beſitzung des Herrn

Pellonx war von jeher eine Fundarube von Münzen Opalen
Gemmen und Urnen Jetzt hat die Société des Etudes Provengales
einen ſehr gut erhaltenen Moſaikfußboden bloßgelegt der darauf
ſchließen läßt daß dort vor faſt 2000 Jahren ein Vergnügungs
lokal ſtand Das Mittelbild ſtellt rieſige kämpfende Hähne dar
unter denen die Symbole von Sieg und Untergang ein Palm
zweig und eine Aſchen Urne angebracht ſind Außer einigen Bände
rungen zeigt der Boden auch noch vier Tierbilder von denen
bis jetzt Tiger Löwe und Hirſchkuh freigelegt find während ein
viertes Bild mutmaßlich ein Büffel zum Vorſchein kommt

Die Entführung einer jungen Fran mittels Automobil erregte
in Berlin lebhaftes Aufſehen Es handelte ſich um die Frau
des Staobsarztes a D Dr K aus Friedrichshagen die mit ihrem
Gatten in Scheidung liegt und deshalb bei ihrer Mutter in
Berlin wohnte Sie ſtand mit einer Freundin an der Ecke Kur
fürſtendamm und Leibnizſtraße in Charlottenburg als ein Auto
mobil plötziich vor ihr anhielt Ein Herr mit großem anſcheinend
falſchen Bart zog ſie trotz Widerſtrebens in den Kraſtwagen der
ſofort davonſanſte Die Entführungsgeſchichte hat übrigens einen
ſchnellen Abſchluß gefunden Der Entfübrer der 19 Jahre alten
in Scheidung lebenden Fran die unter ſo romantiſchen und
modernen Umſtänden im Automobill von der Straße fortgeholt

wurde war der Gotte ſelber der ſie vomBern nach ſeiner Weönang In der

e vo en Federn w g eig dcgeis im Laufe des
e eiſtan reund zu ihrer Mutter zurückgeführt worden le wieder abagehoit

Zwei internationgle Eiſenbahnräuber ſind durch di tKriminalpolizei in Annaberg Kreis Ratibor Pbehdlenecr v

doftet worden Die Verhafteten werden beſchuldigt auf der
Strecke WienBerlin durch Ehloroform Pafſagiere detändt und
dann ihrer Barſchaft beraubt zu haben Die Spur der Ver
brecher führte nach Oeſterreich und die Berliner Kriminalpolizei
konnte bald ermitteln daß ſich die Verdächtigen Briefe poſtlagernd
nach Annaberg ſchicken ließen Dieſer Tage traf der Kriminal
kommiſſar Naſſe aus Berlin in Begleitung eines Wachtmeiſters
in Annaberg ein und es gelang den beiden Beamten die Ver
brecher in dem Augenblick zu verhaften als ſie auf dem Poſtamt
Briefſendungen in Empfang nahmen Die Verhafteten waren
auch die Ränber die wie berichtet in der Nacht zum 2 Mai
eine Büfettdame die ſie unter der Maske von Engländern in
Berlin trafen im Wagen betäubten und an der Keble ſo ſtark
würgten daß ſie noch heute daran leidet Sie raubten ihr alle
Wertſachen und ſprangen dann aus der Droſchke ohne daß der
Kutſcher es merkte

Die ſchwarzen Pocken ſind in letzter Zeit mehrfach in Mecklen
burg aufgetreten Jn Schlieffenberg erkrankten jetzt wieder
mehrere Schnitter Zwei davon ſtarben Jm Krankenhaus des
Vorortes Perlach von München ſind zwei von einer pocken
kranken polniſchen Gutsarbeiterin angeſteckte Pfründnerinnen
jüngſt an den ſchwarzen Pocken geſtorben

Sehr ſchwere Gewitter gingen Mittwoch abend im Kreiſe
Sagan nieder Jn Podroſche wurde die evangeliſche
Kirche ein altes hiſtoriſches Gebände vom Blitz getroffen und
vollſtändig eingeäſchert Jn Kothau wurde ein Mann
vom Blitz er ſchlagen Dem Bierverleger Jenke wurden zwei
Pferde die in eine Scheune eingeſtellt waren vom Blitz getötet
der Kutſcher wurde gelähmt Auch ſonſt wurde durch das
Gewitter vielfach Schaden angerichtet

In den Zug gefahren Wie aus Reichenbach gemeldet wird
fuhr Mittwoch abend 8 Uhr beim Ausfahren des Schnellzuges
Nr 107 der 11 Uhr 11 Minuten in Dresden ankommt eine
Rangiermaſchine in den Zug Ein Perſonenwagen wurde
zertrümmert Mehrere andere Wagen wunden beſchädigt Einige
Perſonen erlitten Hautabſchürfungen Der Matertalſchaden iſt
bedeutend

Brandftiftung Jn Hohenſtein Ernſtthal bei Chemnitz wurden
durch einen von verbrecheriſcher Hand augelegten Brand 6 Wohn
bhäuſer ſowie mehrere Nebengebände eingeäſchert 13 zum Teil

brachte

arme Familien ſind obdachlos Bereits im vorigen Jahre
wurde Hohenſtein Ernſttal von einem äbnlichen Brandunglück
beimgeſucht welches ebenfalls auf Brandſtiftung zurückzuführen
war

Fünf Menſchen vom Blitz erſchlagen Einem Telegramm aus
Nürnberg zuſolge wurden in Pottenſtein bei einem ſchweren
Gewitter fünf Perſonen die ſich unter einen Baum geflüchtet
hatten durch Blitzſchlag getötet ein Kind erlitt ſchwere Brand
wunden

Zum Kapitel des Sachwuchers den der Münchener Spfeler
und Wucherprozeß in ſo gegenſtändlicher Weiſe zeigt geht dem
B ein Schreiben eines Mitarbeiters zu in dem von einem

tragikomiſchen Falle von Sachwucher die Rede iſt Der Fall
erhebt auf Beocdtung Anſpruch nicht ſewodl weil er vielleicht
einzig daſtehen dürfte als vielmehr darum weil er zeigt welche
gefährlichen Formen dieſe Art von Wucher zuweilen annimmt
Jn der Zuſchriſt heißt es Vor etwa fünf Jahren beſuchte ich
eines Tages einen Freund einen jungen un verheirateten
Arzt mit ſehr ſehr geringer Proxis und war böchlichſt er
ſtannt ſeine beſcheidene Wohnnng die aus zwei Zimmern und
Zubehör beſtand in eine Vogelhandlung umgewandelt zu

finden Wo nur immer etwas Platz vo handen war ſtand oder
hing ein kleines Holzbaner in dem ein oder zwei Kangarien
vögel Harzer Baſtarde natürlich hernmbüpften und ihre
langgezogenen Roller ertönen ließen Jch fragte nach dem
Grunde und Zweck dieſer für mich ätſelhaſten Ausſtattung einer
Arztwohnnng und erhielt eine Antwort die mich nach lautem
Auflachen trüb ſtimmte An Zahlungsſtatt habe ich die
Vögel von einem Wucherer vwehmen müſſen der mir 1000 M
pumpte Eine Kleinigkeit gab er mir in bar und das übrige in
Kanarienvögeln die ich zu Geld machen ſollte Natürlich wandte
ich mich ſofort an einen Vogelhändler der aber wollte nur welche
verkaufen und nicht kaufen Jch erließ in Zeitungen Anzeigen
aber achtzig Vögel loszuwerden iſt keine Kleinigkeit Die
Wenigen die ſich meldeten wollten die Dinger faſt umſonſt
Und zu der Sorge um meinen Unterhalt kam voch die Sorge
um den Unterhalt der armen Viecher die doch täglich Futter
und Wartung brauchten um nicht einzugehen Es iſt eine ent
ſetzliche Zeit für mich Der Verkauf der Vögel gelang ihm nur
zum geringen Teil und zu fo billigem Preiſe daß jeder Vogel
für ihn einen verhältnismäßig nicht geringen Verluſt bedeutete
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Bäder und Sommerfriſchen

Daß die alte Kaiſerſtadt Goslar eine der günſtigen Ein und
Ausgan Stoce des Harzes iſt darauf ſeien alle Beſucher dieſes
ſchönen Waldgebirges beim Beginn der Reiſezeit hingewieſen
Nach allen Richtungen hin hat Goslar zum großen Teil direkte
Schnellzugsverbindungen bei ihrer Lage direkt an den Harz
bergen iſt der Wanderer ſchon nach wenigen Minuten mitten im
Waldgebirge und von Goslar aus führen auch die bequemſten
Touriſtenwege unmittelvar in viele der beſuchteſten und ſchönſten
Teile des Harzes und überhaupt ins ganze Harzgebiet Wer
den Harz beſucht muß auch Goslar geſehen haben auf dem
Boden dieſer Stadt gewandelt ſein wo neben den vielen ſchönen
mittelalterkichen Gilde und Bürgerbäuſern das impoſante
Kalſerhaus der ſchönſte mittelalterlſche Profanban diesſeits des
Rheins mit den alten Kirchen und Kloſterruinen an die glanz
vollſten Tage alter deutſcher Kaiſerherrlichkeit erinnern Aber
Goslar hat ſeinen Beſuchern nicht nur reiche hiſtoriſche
Erinnerungen ſondern neben einem Schotze ſchöner gut
erhaltener Baudenkmäler und Kunſtwerke ein Stadtbild zu bieten
das unbeſtritten als das charaktervollſte und harmoniſchſte des

arzes geprieſen wird und eine landſchaftliche Umgebung wiev reizvoller und großartiger zugleich im Harze nicht wieder

anzutreffen iſt

vò 7
Leitung J Dr Fritz Wichmann

Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann
ſür den lodalen Teil Er ich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Hr Arthur Ploch fürden Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
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ausgeblieben Die nächſte Ziehung kann daher erſt

Handel Gewerbe und Verkehr
Dentsehlands Zuorerstatistix für den v erfloesenenar seitens des Kaiseriich Statistisohen Amtes der Oekffe

eilt bekannt gegeben worden Die Erzeu ung
r keine eberraschung bringen da
r r gelangten Die wirkliche Erzeugung von Rohzueier

an J 5 in den ersten acht Monaten des Campagne 1 September
r ril 1907 auf 21,113,800 Dez gegen 22 994,200 D und

12 P in der entspreohenden Zeit der beiden Vorcampagnen
r der verarbeiteten Ruben ausgedrückt ergibt diea t r in den verschiedenen Jahren 14,90 gegen 14,62 bezw

emnach bleibt die bisherige Erzeugung der laufenden
r gegen die Voreampagne um 1,880,400 Dz zurüek

r W sie die Campagne 1904/6 um nieht weniger als 6,223,900 D
t r olt Die Austfuhbr ist im Monat April inſolge von Knapp

eit ausfuhrfähigen Zuekers in den Hafenplätzen wenig bedeutend
Aber während der ersten acht Monate der Campagne

tember 1906 bis Ende April 1907 etellt sich die Ausfuhr gegen
die Vorjahre doch noch erheblich höher Sie beträgt rund
8,215,300 Dez gegen 7,481,700 D bezw 4,731,800 Dz in den ent
sprechenden acht Monaten der beiden Voreampagnen Es ergibt
sich daraus für die laufende Campagne ein Ausfuhr Plus Von
733,600 Dz bezw 3,48 500 D Der Verbrauch zeigt für den ver
flossenen Monat April in den Inlandskonsum übergeführt 877 100 Dr
d h r bezw 183,500 Dz mehr als in dem Vergleichsmonagat der
beiden Vorjahre Und in den acht ersten Monaten der Campagne
wurden in den Verbraueh gebracht 7,42,100 Dz gegen 7,2165,560 D
bezw 6,348,400 Dz in den r acht Monaten der beiden
Vorcampagnen Das macht für die laufende Betriebszeit einen
Mehrkonsum von 211,690 Dz bezw 1,078,790 Dz in den Compagnen
1904/65 Am Markte wurden die Zahlen recht freundlich aufgenommen
Eine besondere Wirkung hatten sie nieoht da sie den anfänglichen
Erwartungen entsprachen

Lon don 16 Mai Südafrikanische Minenkurse nMining 13,00 Chartred 1,831 Cons Goldtfield ot 8A s e
Min Selecet 60,62 De Beers 26,66 East Rand 4,00 Geduld 1,62General Min Fin 1,18 A Goerz Co 1,09 Jagersfontein 9,43
Otavi 35 Randfontein 1,63 Rand Mines 6,06 Roodep Cent Deep
0,50 oodep United 1,265 Sheba 0,21 SouthWitwatersr Deep 3,81 Mi Hontn Modr akrias zos

Rio de Janeiro 15 Mai Weehsel auf London 16522

Monat
ntlich

im April konnte
eine Rüben mehr zur

Schifannchriechten
Hamburg 15 Mai Hamburg Amerika Linie Die nächsten

Abfahrten von Post und Passagierdampfern finden gtatt Nach
New Vork S D Deutschland am 16 P D Pretoria am 18
P D Blücher am 23 56 P D Patricia am 25 P D Kaiserin
Auguste Viktoria am 30 P D President Lincoln am 1
P D Amerika am 6 P D Graf Waldersee am 8 P DDeutschland am 13 P Pennsylvania am 15 6 Nach Boston
P D Barcelona am 24 P D osnia am 29 5 Nach Baltimore P D Barcelona am 24 5 Nach Philadelphia P D
Badenia am 15 D Swakopmund am 24 5, D Andalusſa
am 6 Nach Westindien D Cheruskia am I16 P DCalabria am 24 P D Altenburg am 25 5 Nach Mexiko D
St Croix am 18 56 D Kronprinzessin Cecilie am 25 P D
Allmannia am 1 6 Nach Ostasien P D Andrée Rickmers am
15 D Seandia am 20 D Sambia am 25 P D
Saxonia am 36 5 D Brasilia am 10 6 Nach Wladiwostok u
Nicolajewsk a Amur P D Cyrus am 20 6 Nach Nicolajewsk a
Amur D Orland am 20 5 Arabisch Persischer Dienst P D
Savoia am 25 P D Hungaria am 30 6

Knchfrage nud Angehbot Freise von Kali Kuvxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Kssen 16 Mai

e Krief er d KrisAlexandershall 8000 8302 Hugo 1500Beienrode 6100 o Immenrode 2230 235
Burbaech 11,500 12,000 Jo0hannashall 2200 2306

77001 7909 Justus I 6490 671Cecilienhull 280 300 Kaiseroda 78501 4900
Desdemona 6250 5400 Ludwigshall 9690 10290Deutsohe Kali Akt 116 117 Neustaßfurt 14,500 15,069
Dentschland 45001 4700 Roland 50 70Friedrichshall 10400 1689 Ronnenberg Akt 16990 16500
Glückauf Sondersh 16,300 16,600 Rothenberg 2000 2100
Günthershall 4600 4700 Sachsen Weimar 950 1006Hannov Kali Akt 4890 5290 Salzdetfurt Kaliw A 22590 2090

2590 2600ſ Schieferkaute 700 775
Hattorf 400 4290 Siegfried I 26650 2800Heldburg 6690 67/2 Sigmundshall 24090 24590Heldrungen 1400 1475 Teutonia Aktien 185090
Hohenfels 8200 8500 Wilhelmshall 11,89 12,300Hohenzollern 4700 4800 Wintershall 12,600 12,800

Schlachtviehhotmnnarkt Letprtg
16 Mai Marktpreise für 60 kg in Mark erste Notierung für ILebend

zweite für Sehlachtgewieht
Auftrieb 155 Rinder u 2war 64 Ochsen 5 KLalben 65 Kühe

21 Bullen 40 Kälber 309 Stück Sohafvieh 1166 Schweine zu
sammen 2760 Tiere

n

Oohsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 urge fleischige nicht ausgemastete 753 mäßig genährte junge gut genährte ältere Es
4 gering genährte jeden Alters 60

Kalben 1 vollfleischige ausgemästete Lalben eu Käühen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe
3 ältere ausgemästete Kühe 3664 mäßig genährte Kühe und Kalben 58
b gering genährte Kühe und Kalben 48

Bullen 1 vollfleischige höcohsten Sehlachtwertes 74
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 69

8 gering genährte 62Kälver 1 feinste Mast Vollm u beste Saugkälber 56
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 56
3 geringe Saugkälboer z4 ältere gering genährte Fresser

Seohate 1 Mastlämmer und füngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 403 mäbiggenährteHammel Schafe Merzschafe

Sohweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 61

2 Heischige 513 gering entwickelte sowie Sauen und Eber 40
4 ausländische aus o

Gesohäftsgang in Rindern Schafen langsam Kälbern mittelmäbig
Schweinen gut Verkauft 110 Rinder und zwar 38 Ochsen
4 Kalben 53 Kühe 16 Bullen 1138 Kälber 92 Soehatfe 115
Schweine

Waren und Produktenberichte
Getreide Mühlen Erzeugnisse usw

Magdeburg 16 Alai Amtl Retierungen Die Notterungen
verstehen sich für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen beruhigt engl gut 200 210 mittel gering
Sommer Weizen gut 200 210 mittel Kolben Sommer gut

mittel Rauh gut 260 208 aueländ gut 200 210
Roggen stetig in ländischer gut 106 264 mittelauelüte gut 202 208 gering
Gerste fest ausländisehe Futtergereto gut 170 176 31
Hafer stetig inländizeher gut 1668 60 703 00 mittel

gering ausländ gut wittel Wand 16b 170u un ver runder gut 1465 148 amerikanischer bunter gut
140 160 M

Borlin 16 MaiWeizen inländ 200,00 201,00 Roggen inländ 96,50 188 75
Gerste inländ Futtergerete mittel un i 164 169 gute 170180 rusisohe und Donau leiohte 180 1e8 alles ab Bahn u 53
Wagen Haker märk meeklanb pom m posen r u201 206 mittel 190 gering 192 19 Fussieeber und Donau
mittel u goring rusais eher kol amoerikab Bahn u frei Wagen AMais amer wixed gater 147,00 151 00

abtallender runder 149,00 162,00 ab Bahn u r r
ländische u ausländische Futterware mittel 167 189e er 180 190 kleine Koeherbaon ab

Bahn und rei Wagen Woironmohl e 26,50 28,22 Roggen
mehl o und 1 25,60 27,0

Fräühmwmarkt ſamtlioh festgestellte Preise

ins der Abend Nummer veröffentlicht werden
Weizenkleie 11,60 12,60 Roggen

leie 19 25 14,00 ab Mähle



h e h ch t K We h Sekte hect Wahe t c chelte n ad ch Meta e Weſt Wäccht 1 Arte
h ä h b d rnhe

94 Hamburg 16 Mai Weizon fest meeklonb u osthofstetn Vpliritng J 1 September Oktober 6,03 Oktob44 I er Novemhboer ,9e4 208212 Roggen fest weeklenb u altmärk 200 208 rues Fo ln 10 Na Nranmwein 40 9/0 Vol fär 100 a 59,50 Dezember 6,93 Dezember Januar 6,92 Januar Februar gebr
eif 9 Pud 10/15 Mal 148,60 A Gerste r r oif Mai bis 60,50 49 Vol Tär 100 g E6,50 67,50 per loeo und Aat 90v 9 J133,0 Haker fest holst u mecklenb Al ais ruhbigAmerie mixed eif per Mai 106,00 La Plata eif Mai Juni 107,00

Antwerpen 16 Mai Weizen stetig Mais stetig Hater fest
Gerste fest

Now PTork 16 Mai Tolegr Roter Winterwoizen Loco
102 vorigeNotierung 992 Weizen Mai 10324 100 Juli 104
1007/6 Sept 10458 1007 Dez 106 1022 Mais Mai 61
6112 Juli 697 60 Sept 694 61 Mehl 3,60 3,60 Getreide

fraeht 1
Mai 96 91 Juli

Chemisohe Frodakkte
London 16 Mai Chilisalp ord 11 sh 3 raff 11 h 9 a

Metalle
Hamburg 16 Mai Silber 90,00 Hr 89,60 G

m L 37733 v Silber 305/16
ondon Mai Schluß Chilikupfer fest 1033 Mon 102 Zinn stetig Straits 1892 3 en 186 lei

span 19 engl 20210 Zink watt gewöhnl Marke 257e8 8pez 2614 c
Amsterdam 16 Mai Hankazinn 115,00
Glasgow 16 Mai Vormittag Robeisen Mixed numbers

warrants 61 sh 0 d
Schluß RohbeisenGlasgow 16 Mai

Warrants Middelsborough 61 sh 3 d

lieferung 1907 per Lieferung Mai September und Juni s50 Pf teurer hie Faß ab Brennerei P un opt
Hamburg 16 Mai Spfritus stetf Mai 19,00 Mai989 Aantäin 10000 gutParis 16 NMai Spiritns fest Mai 37,00 Juni 37Aug 27,75 Sopt Dez 36,00 w0 gut

Oeiannten Oele Fettiwnren
Bremen 16 Mai Schmalz rubig Loko Tube u Firkine

4724 Pk in Doppeleimern 48 P
Hamburg 16 Mai Räböl fest verzollt 72,00
Köln 16 Mai Röhböl loco 75,00 Okt 70,00
Antwerpen 16 Mai Schmalz per Mai 113,25
Paris 16 Mai, 8ohlabbericht Rähöl stetig Mai 84,00

an r r 81,00 Sept Dez 81,265
ew Vork 16 Mai Telegr Scohmalz WesternRohe und Brothers 9,65 gr Ltoam 8,00

Ohicago 16 Mai
Pork per Juli 16,60

Chieago 16 Mai Telogr Weizen
982 933 Mais Juli 53 52/2

Knrtoflelinehl und Stürke
Berlin 16 Mai Kartoffelmehl und Stärke 18,60 19,00

Fenechte Stärke
Nagdeburg 16 Mai Kartotfelstärke und Mehl 18,50 18,75

Zucker
Hamburg 16 Mai nachw 6 Uhr

Mixed numbers

h e

VWasverafänade vedenter ober unter Null

rer V rrreeTelegr Schmalz Mai 8,06 Juli 9,17
Räben Kohzuekoer 1 Prod S

c Se

Basis 88 90 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per Wolle Ranm wolle Artern Brüokenpegel 18 i h ej 19 gel 15 Mai 40,99 16 Mai 0,99J i9 Juni 19,56 Aug 19,85 Okt 19,20 Dez 19,10 März 19,30 1 Bremen 16 Mlai Baumwolle etill Vp midal I000 627, Weite foſo O dere 4 e 21

R ondon 16 Mat 9690 Javozneker fest loco 11 h 0 iwerpool e rohe 3 terte 16 1 ar a Toh Rühbenzucker matt loco 9 sh 102 d r Aisleben Ohberpe o 15 49 16 57 TFaris 16 Mai Rohzucker rubig 88 90 neue Kondition 24,25 Amorigan r ne t 5 Peru moodergg kair 162 do Unier per 4 1s8 3 4 735 T
bis 24,50 Weißer Zucker ruhbig No 3 für 100 g Mai 267/8 Juni middling 689 n smoth u 1080 ernburg 4 e J 461t n ang rn u Jan an u gooa tair 754 i gibe Oberreeei Fs uKnſlee v IIy middl 7,63 M G Broach good biiſis do Unterpegel 1,20 1,20Hamburg 16 Mai Uhr Kaffee good average Santoe v midadling fair 7,97 ine 6e 2880 äd Sept 2900 6 a es 20 28 6a darz 20,50 a Fernam So tar J wo wnntger S Leo 437 Der Wassorstana von Frotha hoſtuder eioh im Abendbiatie
Stetig eHamburg 16 Mat Kaffee ruhig Vmsatz 2000 Sack Cears taſr kine le S wer reAmsterdam 16 Maf Java Kalfee good ordinary 33,50 Bu uſe fair e Oomra good 45 er W vebel e r un axre 955 diat ſSehlußbericht Kaffee good avorage Santos 2gyptian brown r et 9 s ully good 43 Budweis 15 9,601 6 TIorgan I6 2,201 8
Mai 36,00 Sept 85,50 Dez 35,25 März 365,50 Behauptet 600 ä al e s S Prag Wittenberg 2,84 9New Tork 16 Mai Rio fair Nr 7 61 9 800 107 Seinde kully good 37/8 Jungbunzlau v 0,57 23 Rotblan 2,38 12 2reirot Peru rough good fair 10,06 ine Laun 0,35 56 RBarby a letrolenn v Zood 11,15 Bengal fully good 37 Pardubitz 0,90 2 Magdeburg 2,25 8Hamburg 16 Mai Petroleum stetig Stand white loco 6,80 1 kine 11,50 ine 4 Brandeis 2 1,37 5 Tangermde 3,26 12Antwerpen 16 Mai SehluB Raffiniertes Type weiß Ioco 0om der rough fair 8,65 Maäras Tinnevolly good 556 Melnik 10,98 8 Wittenbargo 83,00 8
21 25 B Mai 21,25 Juni 21,50 B önli Aug 21,60 B Fest Liverpool 18 Mai Sehluß Baum wolle Vmsatz 10900 Leitmeritz 0,66 20 Dömita Peg 15 260 6

New Vork 16 Mai Telegr Petroleum Standard white in davon für Spekulation unä Export 600 B Tendenz Ruhig Aubig 16 1,09 29 ILauenburg 2,56 eNew Vork 8,20 in Philadelphia 8,16 Refined in Cases 10,66 COredit Amerikanisohe good ordinery T ieferungen rubig Mat 6,36 Dresden 40,28 8
Balances at Oil City 1,78 Mai Juni 6,36 Juni Juli 6,26 Juli August 6,21 August September

h eeeeereeeeeeereeeeOester Kronen Rente 4 do S XXVI unkK 14 34 96 80 de
i r 35 c Portug Anl III Spee freo 12,2000 do S XXIV unk 12 3 93 600orliner Hörse Kumän Anl v 1894 4 687,900 do KlIb Obl unk 08 4 25028

1ß u Reg Ausiko v i r e u eo do IV unk 12 34 98,500Ergänzung zu den telephon do v 16690 11 m 4 rmeläungen im gestr Abendblatt 4o Cons 89 26u Ior 4 e z 7 75 t
99,700Be e z 68,400 o J b 08 3 93 700S80 Jt R A v 04 3 do S X unk b 15 4 99nan Plan Türk Bagdad E A I 4 84,80626 S ähs Boden Credit 2o00

6 1,ondon z Bukar Stadt A 88 v Aif2 97 250 S III unK B 1909 4 100 250
a n Weh Madrid a o do kleine 42 97,250 do S IV unk b 1910 4 100 00bz0

r ren Paris zu Bnen Air do 500 I 42 do S II unk b 1908 3 98,000do r r i PFelarzpurgu do do 100 91,50 b Sohwarzbg mBrüsereag 3 Wteeuta z lissav do v 862600 l 4 84,500 r u 99 90br6
d Sehweig a Wien Stadt Anl v 4 88 100 do 8 VI unk p 12 4 98,758
Kopenhagen 6 Stocknoim s CRVea R e 3 95,800
Lissabon 4 Wien Arb 32000 i S II kündb 4 69,600

do 1500 600 300 M 4 0 Ser T 4939 006do Städie PId o2 o 4 88 00ba0 do n 4399,206
Geldsorten und Banknoten Ungar Spark Pk I II 4 94,890 do Ser VI unk b 10 4 99,406

z do Ser VII uk b 135 4 998,600
ne Huraten pr St 9,750 n o ber F Mpst r do Ser III 3 92,900

3 x Atr836 h n es 1886 Kreaiiltr 40 Soer IV unk b 07 3/2 93,706
Gold u t ico do do 16601, 2090e o un 600 K St 4 M o 153 0082Jo neue 100 R G 215,306 r r Upst Bank AktenAmerile dte 4,215d Kuss Pr ehe u

Kp zhIvb N Vork 60dworwegisohe Banknoten 112 180 e a 2 I8ö8 80 Ihre grein 5 W z be

t u Absehn a r Sr ehe haut 6 1056,900Russ do zu ob 594,100do do 5 u 1R 21380 ypolhenenvbank Vſandhrieſe hen 7 125 00e
r a 2 r 112,1 502 u Obligationen Bio aaiat Bank 170,750

Russ Zoll Coup R tsoh Et W Hahn 107 20 bela h Berl Hyp 8090 abg 4 98 10 r en Prirne Bee
do do do 33 Hamb Hypoth B 8 163 509he Stantapap Eſfand do v 1904 Ser I II 9,256 LübeckerKommerzb 7 133,2560

T e nkonriele Provinz rn Brannseweg 4 98 ,7562t Meining Hypoth m 7 143,80d26
Stnat Anleihen und Lose x r e Mnahricch u

7 n h do II IX XII XV u Woestdtsoh Bod Kr 7 l139,250Bremer n 1esr le 200 rie p iox6 313 33 8
IIamb r Wo e 4 3 7226 Heuntoche Fisenbl riorltüten,

o XI XII unk 4 99 25 b 7 rn e e b eo XIII 394 96 800Lüb St Anl unk 14 32 do VIII IX 93,000 Magd Wittenb St A 3 85 50
Ostpreuß r ehe re S aer re rdo 0 2 2 o o 21115,10b2 Heutache Etaenb S AtRhoinprov XX I 105 So do do IIIv IV s 200 ter ten San mmWert Pro ir in v 3/2 93,70d2 o do VIu VII 4 98,100 utin Täbeeoſr c
Teltow Kr Anl u I 4 100,750 o IXu IXa unk do 4 99200 T iegn Rawitsoh I t B Ah
Kur und Neumärker do X XII uk b 13 14 4 99 60626fjeäerlausitzer 322 69 0002

Bräbg Rentenbr 4 99,753 do III 31 34 20 erh Wernig Iit Al APomm Kentonbriet 4 99,758 9o0 S XI unk b 1913 3 95,306
Posensche do 4 99,900 Hamb Hyp Pfdbr
Preußische do 4 99,806 8 141 340 4 98,75626 Aelin d Risenb Obligationen
Bäohsisohe do 4 90,908 do S 341 400 4 99 00b26Zoblesisohe do 4 58,500 9o 8 401 470 4 99,259 Anatol Bun T Kleine 5 103 100
u Stadt An z 793 000 do S 190 3/2 92,50620 do II PErgänz kleine 5 101,60 h
armen R Anl zie 92 206 do S 311 350 3 94 00b26 Oentr Pac I Ref rz 49 4 hBerlin St Synode zu 93 0otee eipz Hyp B S VIII 4 100 20t2e do rz 29
n h 313 53 200e e S 72 4 i00,90m0Kosi Woron v 1889 602Charlottenb 95 99 02 zie do S VII unk b 08 /2 95 250 Kronp Rudolfb gar 4 99,100

h i8hi s 312 98 o00 Meckl H W B 750 K Ohar k As V I869 4 73 908
d l e do alte u conv 3 92,750 Kursk Kiew 4 32,65060Dre 1893 ne zu ein Hypu Bk S II 99,06 b Macedon Gold Obl 3 64 260
Ddsceia i 1903 e 93,800 VI VII 499 o do do Kleine 3 66,6065seld do VII unK b 1911 4 99,25026 Moos au Kasan 4 79,80d2Pieenaeh 1e99 unev o S 93,258 Jo X unt b 19141 4 99,500 do Kiew Wor 4 75,606
Frankfurt a Zt 190 u 53 250 do eonv 3/2 93 20020 do Smolensk 4 75,10d
Alauehau 1884 1902 53 008 do T unkd v 1913 392 94 30tas do Wind Ryb unic o 4 74 o0 h
S 1902 100 400 do a 4 100 00b0 u L 99,900itteld Bod Cred A ster Ung St B alte 87,2650r e s V un v em r IMörnberg St A 19 do /2 96,000 do do v 1885 9Westpr ritt Pfdb B I 95,200 Vorddtsche Grunder do do v 18951 3 753,300

o do IB 94,2602 9 Sinn 7 do do I u II 5 So S unk b 1 2 9 do do Gold 4e leiete 90 Pr Bd Cr S IVrz 115 4/2 114,260 Orel Griasi Obl 89 4 74,00d
do do 3 95,250 do do S X r 110 110 2650 Portg v 1889 abg I R 4r m r dos XIII XIV VII 468,7062 Rjäsan Koslow 4n n n Tolerrer 4 S V as 1810 7510 g Dralst v ösu b do 4 72 80 de

Bad Präüw r o154,5 do S XIX do 1921 4 80020 Ruses Südostbahn v o 4 74 00d20
braunsehw Stäele 16 do S XXI do 1913 4 9020Russ Südwestbahn 4 74,0002

Marke per Stäe 18225 do S unK b 4815 39 96 o Ry bin 108
n r a do S XI,XV XVIev i 92,50 S dösterr Oblig 5 104 40020Baobo Mein t L 22,502 Pr Otr Bd Or v 18900 4 99,200 do sSerie R 4

t W ws Warsch W I 4 63,69bAnustündische Fonds do V 1903 do 2 am J do v 1886 89 32 92 506Stadt Anleihen und Lose Aer g Asos 31 92 200
C rgeont Eisenb 1890 6 do v 1904 unk b 1913 9/2 94 600 Aueländ Elsenb Stamm Akt

Anl v 1897 4 84,70b20 do Comm ObIl e 190,800
ülon p v i e r 3 7 5 Anatoi Disenb volle 6rines do V 7 r HYP A B abgk do do 600 6o do kleine 6 I64 So a p do 6 5 91 600 b

eo o do kleine uß BKk S undo an P I 16 50,200 u XXI unie i9i0 1ota0
49 6090 do kleine 1,6 50,200 do S XXV unk 14 4 99,600 Albert Chem e 577

Japan An 4 85,300 do 8 X VIIunk 1tl 4 100 9 e Alfeld Gron Papiert 9 1389,6060

Annaburger Steingut
Archimedes
Arenberg Bergbau
Balke Tellering Co
Berlin Charl Bau
Berl Holzcomptoir
Berl VUnionbrauerei
do Bock Br cv u n
do Königst Br
do Pfefferberg Br
do Spand Berg Br

Bernburger Masch
Braunk u Brik Ind
Breslauerspritfabrik
Breuer Masch Fabr
Caroline b Offleben
Charlottb Wasserw
Consol Marie Br W
Contin Elektr Nrbg
Delmenh Linoleum
Deutsche Jute Spinn
do Linol Akt Rixd
do Spiegelglas Ges

Dresdn Gardin F
Dürkopp Bielek DI
Düsseldorfer Bisenh
Düsseldorf Waggonk
Eokert Maschinen F
Elberfeld Farbenf

do Papierfabrik
Engl Wollw A L A
Erfurter Strassenb
Fagon Mannstädt
Falkenst Gardinen
Flensburg Schiffbau
Frerichs Co
Freund Maseh conv
Gaggen Fisenw V A
Gelsenk GuBstahl
Gerresh Glashütten
Gladbach Woll Ind
Görlitzer Bisenbbed
Grevenbroich Masch
Griesheim Elektron
Handelsg f Grundhb
Hansa Dampksehiffg
Harb Wien Gummi

12
7

45
8

kreo

16
9

265

17
5

0

22
15
15
20

15

25
10

19
9

36

1

15
14

18
0

12
8

6

187,00d2
178,00

132,75b28

91,75 de
121,09 ba
137 00bae

114,90 b
224,0060

151,000
121,50b26

179,00
244,00 x
118,59d

349,0060
286,75 d
197,500

66,756
243 00b

90 26 a
189,1 0b6

256 7560

228,256
365 50620
173,00 o

300 25602
133 50 d

562 00d2
99,00 ab

112,006
144,60 b
233,1 o r
139 00 de

157 00 b
48,75 b

343 25 ar

224406
176 25620

309,000
73,606

239,500
1 80,1 0 ar
1265 00 des

Harkort Bergw Ges 12 142 00b20
Harkort Brückenbau 7/2108 30

do do St Pr 81 128 25 a
Hedwigshütte 12 1689,008
Hein Lehmann 11 156 00b26
Herbrand Waggonk 12 178,908
Hoffmann Stärkef 12 202,006
Hoffmann Waggon 22 335,0068
Hotelbetriebs Ges 20 230 00 b
Ilse Bergbau 18 338 756
Körting Gebr 5 I103,75Lauchhammer conv 11 190 25626
Linke Wagenbau 16 1274,50
Magdeburg Allg Gas 7 125 90bz0
Mgdeb Bau u Kr B 6 88,506

do do Bergw 38 530,500do do St Prior 38 530 508
do Mühlenwerkel 8 122 00bzb
do Straßenbahn 8/2 162 50b28

Maschinenfb Kappel 16 303 00d
Massener Bergbau 8 1131 25626
Mechan Web Zittauſ12 215 50 b
Mix Genest Tel F 9 134,000z6
Müller Speisefett 18 238,5060
Neu Bellevue i Liqu froo 1006 06
Nordd FBisw St Akt 10 63 25620
do do Vorz Akt 10 30,750

Nordd Jute Sp Lit A 8 19 10b2do do Lit B 5 81,006
Nordsee Dampffisch 12 132 ob
Nürnbg Herkulesw 12 173,006
Oppelner Zement 14 170 259
Passage Akt Bauver /2119 o ob
Petersb elekt B St A 584 25b26
do do Vorz Akt 8 130,75d

Reichelt Metallschr 12 204 256
Rhein Spiegelglas M 13 163,758
Rh Westf Sprengst 14 189 250
Sächs Guesst Döhlen 20 285,508
Saxonia Zementfabr 10 145 108
Sehl Leinw Kramsta 7 I45 00bz
gehles Zinkh St Pr 22 443,606
Sohöfferhof Br Frkft 8 150,600
Sohöneb Fr Terr G 12 181 o00
Schubert Salzer 90 332 25626
Stollwerek Gb A S 118 2586Strals Spiele St Pr 7 127 00b
Terr Ges Halensee freo s 900 00
V Chem Werk Charl 13 206 00bz6
Ver Dampf Ziegelei 8 92 00bz0
V Köln Rottw Pulv 18 248 ob
V Stahlw Zyp u Wis 13 201,00a0
Voigtl Masch St Akt 16 261 2502

do do Vorz A 16 262 00
Westtäl Kupfer 140 10br
Westl Boden Ges froo 106 10
Wollwaren Merkur 16 216,706

107,50 de

112,10 h

Obligattonen von Ind Ges Bewerkseoh D Kaiser 4
Akt Ges f Anil Fabr 4 102,608 do unk 10 495,502

do do 4/2 104 ſo Hamb Amerik PakkAllgem Elektr Ges 4 97,506 do do 101 250
do do 4 98 ob Harpener oonv 1892 4 99,250Anhalt Kohlenwerke 4 97,0060 do unk 07 99,256

Berl Elektr Werke 4 109,008 Hartm Masechinen e 103,75B
do do unk 12 4 697,00d r 3 7 7337do do unk 07 42 97 100 iberniaBraunsohw Kohlen 472 104,008 IHöehster Farbw

Buderus Eisenwerkel 4 98 fo Hohenfels Gew /2 102,000
Burbach Gewerksch 6 102750 Gebr Körting 4 00,908
Charlott Wasserw 4 99,600 Krupp Guesstahl 4 100,006
Continentale do 100 s00 Laurahütte 99 500r
Dannenbaum Ludw Löwe Co 99,008Deessuer Gas 4/2 105 508 Naphtha Gold Anl 70b8

do 1892 105 508 r v n R 94 2062do 1808 4 o so do o 90,406Deutseh Atl Tel Ges 4 97750 Norddentseh Lloyd 101 200
Dtsen Bierbrauerei 4 102 o 33 rndo Kabelwerke 4/2 102,506
Donnersmareokhütte 3 94,25020 Obersehl Risenb B 4 99,758
Dortmund Vnion 6 111,008 do Risen Ind 4096,500do do 6 100,75620 Rombaoher Hüttonw /2 102,9060

do do 4 95,006 Rybnickor Steink 4 100,509
Plektr c t 4/2 103 50628 er P dedo Licht u Kraft 4 102 008 100,90do do unk 10 4 103 208 do do 1899 4 97 406Gelsenkireh Bergw 4 699,000 do do 1908 4 87,508Georg Mar Bergw 4 h Sohnokert RJtr 41 37

do 4 0 o 2Gos 1outr Vmbern 4 o Siemens Hals 4 99000
do do 4 101 200 Zeitzer Masohinen A

J do Immoh Ges 9 175,000Leipziger Börsoe Löbauer Bank 6 110,500
16 Mai Oberlausitzer Bank 7 136,000

e Sächsische Bank 8 1139,000do Bodenkreditanstr r Vogtländ Bk Plauen 10 197,506
Sächs St Anl v Zwickauer Bankdo do 1852 68 ev 3 97 15Alten an g 0 Zu 95 500 Baub f Dresden H O 32
i a i 3/2 95,500 Industrle Akten

Alten Stagt An en Alct Brauere 167,5001889 In II 2 o 252 Gröllwitz Papierfa 14
heit St Am 89 2 25,292 Spitzentab Lp I 18 268 000
do do 1902 unk 07 86,200 era Jutespinn Litj 24 360,008
do do 1874 conv 32 t hdo do Lit B18 276,000do do 1879 eonv 312 IGermapnia M F Chem 6 II 503

Dresd St A 1900 abg 24 so Glauziger Zuckerfab 8 130,008
do do 1900 e Gohis Bierbr St A 6Gera do v 1887 352 26 s 39o0 Prior A 6 127 250
do do v 1903 3 86 58 G izern M St 7 118,500Leipz do 1865 Th A 3 35,008 Iörbisdort Zucker 7 156 008
do do 1897 Ser I 383,50 Jeipzig Vereinsbr 16
do So U r z S Malſzfabr Sohkeuditdo 1890 8 II v 87 3 25,002 Igchönh Sächs Webst 16 266 008
do 1897 Ser II Er Sohne r Leipzig 25 295,008

en neto T Thüringer Gasges 36,0084 t z r rittel Krüger 1110060 0 7 Woernshs J abg St A 107,006do do 1892 4 09,502 Ca Poregl 9 128,008
do 1397 Ser III 4 100,608 Prescher Leutzseh 10 148,008

Riesa St Anl 1891 93 3 95,000
Wurzen do 1893 1902 /2 95,000 Ohbligat von Industrie Ges

u Gewerikuaoh a ten
Eiazenvbahn Stammmm Akten Altenb Aſct Brauerei ſ 4 I01 o

Cuesig Tepiita 500 t 11 242,598 Gröllwitz Papierfab 4 99,256
Böhrn Nordbahn 5/3120 250 Dampfbr Zwenkau /2 100,2560
Busehtiehrad Lit A 125/7 289,008 Gr Leipz Strassenb 4 100,300

do Lit B 12/2282,000 ILeipz2 Baumw Sp
Graz Köflach 51/4118,000 do Centraltheater 5 65,008
Prag Dux Pr Akt 4 86,508 do Elekt Strassenb 4 99,758

do Kammgarn Sp 4 100 258
Analänd Fliaenb Prior Ob Malzfabr Schkeuditz 4 99,755

3/2 92 35620Mansf Gewksch 67ev 4 99,600n 3 92 500 do do 1875/79 ev 4 99,5606
do 1882 Gold 4 898 106 do do 1882 4 99,606

Busohtiehr 18896 stkr 428,800 do do 1893 4 99 600
Dux Bodenb 93 ster 3738,000 do do 1897 4 29,608
do 1891 sttr Silber 897,08 do do 1902 4 100 102
do o Gold Stöhr Co Leipzig 4do Fm I 1869 5 107,250 Tittel Krüger 4 95,606
do Em II 18711 5 107,250 TZeitzer Par u Sol
do m III 1874 Gold 5 08 500 Naumburg Braunk 4 99,608

Graz Köfl Em IV 78 2 75,060
do Em 1902 4 97,759 Kohlen Akten u PrioritktenM v p gt

Pfandbriefe Erzgeb Steink A V e 1 227Kr 3 87,000 Gersd Stkb V St A 19/2 375,0z Ritter e v 31/2 94,750 do do Pr A I 64 866,006
Lundst Bank Bautzen /2 96,600 do do do II 49/2 770,008
Leipz H B u Anl S Kafsergrube b GersS R unkK b 18906 3/2 95 2660 dort St A 10do S VII do 1908 3/2 96 250 do do Pr A I 26 7

do S X àüo 1913 3 95 250 Oberhohnd Forst I esdo S Bund C 4 00 500 do Schader O 50,005
do D a 100,2060 Zwiek Oberhohnd 380do F unx v isoö 4 100,200 Zwiok St Voreinegl 200 17202
do VIII do 1906 4 100,200 Friedenegr Meuselw 42 8756,000
do FPladb S X k c 4 I00 100 Prehlitz Braunk Ges 30 420 006

do do Pr A 60 1066
Bank 2 in Voereinagl in MouselHanſ k Grundb Lpz 572728 500 wie A 93

Teipz Baubank 56/6106 250 G Amt 108


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1907


